
ahnte Irampelpfade, dıie wıieder VCI- DiIie Rezeption Veharas durch seinen
wıscht werden drohen;: VOn Schüler Maruyama Jeruo, ferner dıe
Berg Berg durch e1n Geröllfeld muiıt Gegenüberstellung chrıistliıchen Ge-
Steinen und Felsbrocken, die zeıtweılse sprächspartnern und Exkurse, ZUT

soz1alen Befreiung in anderen buddahıiıstı-dıie (jüdısch-chrıstlıche) Sıicht VELSPCI-
Icn und solche, dıe noch In eWe- schen Kontexten erganzen dıe Untersu-
ZUHS scheıinen. chung. Und nıcht VELISCSSCHNUH. ıne

große Übersetzungsleistung Ste. dahın-Eın solcher Trampelpfad ist der Ge-
anke, dal erst das gemeInNsSaAME ber- ] dıie kaum überschätzen ist
wınden VON Ungerechtigkeıt auch dem Andreas Hoffmann-Richter
Erleuchteten den FEıntritt Ins 1rvana
gestattel (S 30) Eın anderer Irampel-
pfad bezıieht sıch auf die Abhängigkeıt
des FEınzelnen VO gesellschaftlıchen
Gefliecht: auf den „„Kodıitionalnexus””, DANKBARES
der einen ökologisch orlentierten eth1-
schen Ansatz nahelegt (S 31) YrsSterer Philip Potter/Thomas Wıeser, SeekıngzAnsatz wurde VOoNn ıhm selbst jedoch and Serving the TIruth The Fırst Hun-
nıcht für zentral angesehen, letzterer dred Years of the OT Student (Zhr-
1e ungenutzt. Und die fatalıstiısche cst1an Federation. WCC Publıcations,
Karmalehre bleibt be1l ıhm ungeklä Genf 99/ 3()/ Seıten. Br. S{r 250

Auch WeNnNn VOT dem Jüdısch-christ-
lıchen Horizont dıe enlende Konse- Am 18 August 995 fejlerte der

Christliche Studentenweltbund (WorldI be1 ehara enttäuscht, dessen
soz1alethıische Ansätze als mMmomentane

tudent Chrıistian Federatıon;:
se1n hundertjähriges Bestehen. Aus die-FEinfälle auftreten, dıe selbst nıcht
SCII] nla ist eın uch entstanden, dasweıter verTfolgt, Läßt sıch Dehn

adurch nıcht abschrecken. Er weıist
die gegenwärtige (Generation VON Stu-

dessen auf die interessanten Fähr-
denten und Professoren In diese welt-
weıte CNrıstiliche Gemeınnschaft e1In-

ten hın, dıe sıch VOIl der Jüdısch-chrıst- führen möchte. Seı1t 99() bereıtete ıne
lıchen Tradıtion her auszZzutretien und Arbeıtsgruppe diese Publikation VOTL,festigen lohnen. fünf Monographıen erschıenen seıtdem

Im übrıgen hat Veharas Inkonsequenz In der Reihe .„Hıstoria Serl1es‘“. Keıne
(aus westlicher Sıcht) muıt seinem e1t- kompetenteren Verfasser hätten MN-verständnis tun Er spricht VO  — eiıner NCN werden können, dıe Geschichte die-
Tradıtıon her, dıe ‚„dUu>S dem Hıer und SCS entsche1denden ökumeniıischen LÜ
Jetzt lebt“‘ (S 255) IDiese buddchistische sammenschlusses in einer narratıven
Geschichtskonzeption VOoNn der Intensıtät Weılse darzustellen, als WEeI1 seıner
der Gegenwart hat muıt der buddhı- wıichtigsten Mıtarbeıiıter in zentralen
stischen Transzendenzerfahrung un Funktionen: Phılıp Potter (1960—1968
(S 28 Anm 58) Auch S1e behauptet, Vorsitzender des und Thomas
geschichtlich se1n, in dem S$1e VCI- Wieser (Leıter der christliıchen Studen-
schıedene Zeıiten mıteinander ‚„ VCI: tenbewegung ın der chwe17z und In den
schränkt‘“® 264) ehn lädt dazu e1In, USA 946 b1ıs Potter beschreıibt
sıch der Andersartıigkeıt solchen Ge- die Geschichte des WSCFH VoNn den
schichtsverständnisses auszZusetzen Anfängen bıs 1968, Wilıeser VON 9658 bıs
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995 Wenige Anmerkungen, ıne Knap- ILLUS oder des Imperj1alısmus
(S 70)Bıblıographie, 1ne I ıste der Vorsı1t-

zenden und Generalsekretäre und eın Dem WSCH verdankt dıie Weltchri-
Personenverzeıchnis schhlıeßen dıe Dar- stenheıt wichtige ökumenische Impulse

das Gesangbuch ‚‚Cantate Domino®”, dıiestellung ab
Neben den Archıven des WSCH und ammlung VON Gottesdienstordnungen

den regelmäßıigen Periodica ‚„‚5Student und Gebeten . Venite Adoremus  oa den
World“ und .„„Federatıon News  o konnten Weltgebetstag jeweıls etzten Sonn-
S1e auf dıe erste Darstellung der (Ge- (ag 1mM Februar.
schıichte des WSCH VON Mott im Jahre Der WSCHFH und ist keın Instru-

ment Oder Organ der Kırchen. {[)Das VOI-1920, ıne weıtere, 948 publızıerte,
VOI Rouse und ıne drıtte, 946 In Tan- J1egende uch erinnert auch dıe
zösısch und 995 in nglısc p — wichtige Tatsache, daß dıie ersten Öku-
blızıerte, VO  e Suzanne de Dietrich menıschen Zusammenschlüsse entsche1-
rückgreıfen. Sowohl Potter als auch dend VO  — Laien inıtnert und
Wilieser versahen später wichtige unk- wurden. Öge cdieses bewußt nıcht

streng wıissenschaftlıch geschriebenet1onen 1Im ORK, galt doch der WSCHFH
gleichsam als Cchulung, Ausbildungs- uch oder wen1ıgstens Teile VONn ıhm
statte und Experimentierfe für späater in andere Sprachen übersetzt und VvIe-
Verantwortliche des OR  n len ökumeniısch interessierten Laı1en

Der WSCFH in den ersten Jahr- zugänglıch werden, eın besseres und
zehnten geprägt VOoN der überragenden tieferes Verständnis der ökumeniıischen

ewegung und ıhrer Anlıegen erlan-Persönlichkeit des Mott 3
97() Generalsekretär, 0—-19 Vor- SCH Es eın entsche1ıdender, wichtiger
sıtzender). Durch ıhn kam AUS MI1IS- Beıtrag, sıch ihrer Entstehung und Ent-
s10narıscher Motivatıon heraus IC wıicklung vergewI1ssern.
his August 1895 In Vadstena/Schwe- Stefan Durst
den ZUT Gründung des SEr der einer
der ersten ökumenıschen /usammen-
schlüsse W dl. Er betonte immer wıeder, Werner Simpfendörfer, TNS ange
Was sein und damıt auch das 1e]1 des Versuch e1Ines Porträts Wiıchern Ver-

lag, Berlın 99 / 289 Seıten. GbWSCH> W dl „Dıie Evangelısatıon der
Welt in cdieser Generatıon’“, wobel ıhm 38,—
bewußt WAäLrl, daß dıe Studenten „the Werner Sımpfendörfer starb mıt se1-

815)8 Frau Elısabeth A0 Jun1 99 /comıng leaders of the world“ würden
(S Z Auf einem Ireiffen des WSCFH In durch cdıe Gewalt e1INes ıhm falsch ent-
Pekıng 02 wurde 7U ersten Mal Off1i- gegenkommenden utos Weniıige Tage

vorher hatte noch mıiıt lebhafter eSsSo-zıiell e1in Kommentar polıtıschen VoOor-
gangen abgegeben, und WAar dem allz auf dem Kırchentag in Leı1ipzı1g aus
Völkermord den Armeniern 915/16 seliner Biographie über TNS Lange

eıtdem lassen dıie Aktıvıtäten eleSsen: Wieder eınmal WAädl, WIe be1l
des WSCH auch erkennen, weilche Fra- Ernst ange, WENN auch aut gänzlıc
SCH un! Probleme dıe Menschheıit 1INnSs- andere Weıse, dıe Schutzhülle e1INes re1l-
gesamt oder cdıe Bevölkerung einzelner chen Lebens schwach. Werner S1mp-
Länder beschäftigten, Stellungnah- fendörtfer aus Korntal WarTr keın gebore-
INnen ZUT Problematık des Antısemitis- NCT, ber eın gelernter und gelehrter
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